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Kulturelles Erbe –
Identitätsstiftend
Die Kultur der Kelten ist prägendes Element unseres  
gegenwärtigen westeuropäischen Selbstverständnisses. 

Erbe‘ als Verantwortung.
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„Die besondere historische Beziehung des heutigen Baden-Württemberg  
zu den Kelten soll im Land sichtbarer und für die Menschen emotional  
erfahrbar gemacht werden.“  

Der Ipf: Sinnbild eines süddeutschen keltischen Fürstensitzes‘ und 
Grenzgänger‘ zwischen den Kulturkreisen Baden-Württemberg und 
Bayern als integraler Bestandteil der Kelteninitiative.

(Winfried Kretschmann, Ministerpräsident)

Keltenstandorte Regierungsbezirk

Quelle: Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg 

„Baden-Württemberg 
und seine Kelten“
Landesinitiative

Fürstensitz & Grenzgänger



Der Ipf: National bedeutsames 
Kulturdenkmal im Ostalbkreis
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Mit der Aufnahme in das Förderprogramm Investitionen in nationale Kultureinrichtungen Deutschlands‘,  
ausgerufen durch die Bundesrepublik, erhält der Ipf den offiziellen Status einer national bedeutsamen  
Kulturstätte.



Maßnahmen – Das Freilichtmuseum
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Struktureller Ausbau des Museums in Form eines für den  
süddeutschen Raum charakteristischen keltischen Herrenhofes  
der Hallstattzeit.

aktuell zukünftig



Maßnahmen –  
Das Besucherzentrum
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Einrichtung eines Besucherzentrum  im keltischen Herrenhof.  
Erste Informationsquelle, Museumsshop und Gastronomie



Maßnahmen –  
Digitale 
Vermittlung
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Als schützenswertes Naturdenkmal wird der Ipf ohne  
invasive Eingriffe erlebbar gemacht. Digitale Vermittlung 
in Form von Augmented Reality und Virtual Reality  
garantieren die Unversehrtheit des Naturraumes und 
gleichzeitiges Erfahren musealer Inhalte in modernster 
und anspruchsvollster Form.



Museum im  
Seelhaus  –  
Das Pendant    
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Als ganzjährig bespielbares Pendant zum Freilicht- 
museum erhält das Seelhaus eine museale  
Neukonzeptionierung. VR und AR bilden auch hier  
die zentralen Vermittlungsmethoden.

Zwei Standorte – Ein Konzept



Perspektive –  
Natur

Seite 9

Natur
· Wandern
· Führungen
· Workshops



Perspektive –  
Kultur    
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Kultur
· Konzerte
· Poesie
· Lesungen
· Workshops
· Führungen
· Keltenfest/Kolloquium



Perspektive –  
Events    
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Events
· Privatveranstaltung
· Kulinarische Führung
· Übernachten 
· Heiraten



Regionale Perspektiven
Mit der Landesinitiative in den Fokus der Öffentlichkeit. Als markantes kulturelles Element im  
Ostalbkreis wird eine Steigerung der Attraktivität von Tourismus und Lebensraum erreicht.

Seite 12



Chancen –  
Der Ipf als  
Weltkulturerbe?
Die Bewerbung der keltischen Stätten in Baden- 
Württemberg um Aufnahme in das UNESCO  
Weltkulturerbeprogramm inkludiert auch den Ipf  
als keltischer Fürstensitz und Herrschaftszentrum. 
Der Ipf als das zweite Weltkulturerbe im Ostalbkreis  
neben dem Limes.
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Finanzierungsplan 
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SOLL % IST

Bundesförderung 1.200.000 € 50% 918.000 €

Landesförderung 600.000 € 25% 741.000 €

Landkreis 300.000 € 12,5% 370.000€

Kommune 300.000 € 12,5% 371.000€

Gesamt 2.400.000 € 2.400.000 €	

Projektlaufzeit 2020 - 2024




